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PRESSEMITTEILUNG 

 

a" social & green IT mit dem Label „Verified Social Enterprise“ ausgezeichnet 

Prinzip „Impact first“: Inklusiver IT-Refurbisher überzeugt mit belegbarer Sozial- und Umweltwirkung 

Wien, 8. Mai 2026 – Der Premium-IT-Refurbisher a< social & green IT darf ab 2026 das österreichische Gütesiegel 

„Verified Social Enterprise“ tragen und gehört damit zu rund 3 Prozent der ausgezeichneten Social Enterprises in 

Österreich. Das staatliche VSE-Label des Bundesministeriums für WirtschaS, Energie und Tourismus (BMWET) 

wird an Unternehmen, GenossenschaSen und Vereine vergeben, die die soziale und ökologische Wirkung ihrer 

wirtschaSlichen Ak[vitäten priorisieren. Neben der österreichischen AfB mildtä[ge und gemeinnützige 

GesellschaS zur Schaffung von Arbeitsplätzen für behinderte Menschen mbH wurden dieses Jahr noch 25 weitere 

Sozialunternehmen ernannt. Staatssekretärin Elisabeth Zehetner überreichte die Auszeichnungen am 8. Mai 2026 

in Wien im Rahmen des VSE Impact Forum – Unternehmertum schad Wirkung.  

Gernot Hochfellner, Geschä0sführer von a4 in Österreich, betont: „Das offizielle VSE-Label ist für uns eine sehr 

wichDge Auszeichnung und ein großer Erfolg. Es bestäDgt die posiDve Wirkung unseres inklusiven Refurbishment-

Modells und unterstützt unser Ziel, soziales Unternehmertum stärker in der Gesellscha0 zu verankern.“ 

Das Verified Social Enterprise-Label wird seit 2022 vom BMWET vergeben. Die Abwicklung übernimmt die Austria 

Wirtscha0sservice Gesellscha0 in Zusammenarbeit mit dem Social Entrepreneurship Network Austria SENA 

sowie der Wirtscha0skammer Österreich. Inzwischen sind 85 Sozialunternehmen als VSE anerkannt und 

erscheinen als solche im Unternehmens-Serviceportal sowie im A-Z Firmenregister der Wirtscha0skammer 

Österreich. Die Auszeichnung ist der sichtbare Beweis, dass die Social Enterprises die Sozial- und Umweltwirkung 

ihres Geschä0smodells über den wirtscha0lichen Gewinn stellen und so eine SchlüsselfunkDon für 

gesellscha0lichen Wandel und eine nachhalDge Wirtscha0 übernehmen. 

„Diese nachhalDge TransformaDon treiben wir als inklusiver Premium-IT-Refurbisher seit über 20 Jahren voran – 

ökonomisch, sozial und ökologisch“, erklärt Hochfellner. „Bei uns arbeiten Menschen mit und ohne 

BeeinträchDgung ganz selbstverständlich Seite an Seite.“ GleichzeiDg gibt a4 social & green IT gebrauchten 

Smartphones, Laptops und anderer Business-Hardware durch eine professionelle Au4ereitung und den 

Weiterverkauf an Firmen, InsDtuDonen oder private Nutzer ein zweites Leben.  

Belegbarer Klima-Impact und gelebte Inklusion 

„Beides zusammen erzeugt messbaren Impact, den wir in unseren jährlichen Wirkungsberichten transparent 

kommunizieren“, so Hochfellner. Denn als Gruppe gemeinnütziger Kapitalgesellscha0en hat a4 social & green IT 

das VSE-Prinzip „Impact first“ von Anfang an verinnerlicht und die soziale und ökologische Wirkung des 

Unternehmens durch wissenscha0liche Studien untermauern lassen. Allein im letzten Jahr bereitete die a4 

Group, Europas größter gemeinnütziger IT-Dienstleister, 728.000 Geräte auf und sparte dadurch 68.200 Tonnen 

klimaschädliche CO2-äquivalente Emissionen ein. Fast jeder zweite der rund 700 sozialversicherungspflichDgen 

Arbeitsplätze ist inklusiv. An den beiden Standorten Wien und Klagenfurt der österreichischen AfB arbeiten 

aktuell 50 Menschen, 11 davon mit BeeinträchDgungen. 

Für Gernot Hochfellner ist das Verified Social Enterprise-Label nicht nur ein Erfolg, sondern auch ein Ansporn: 

„Wir möchten die Menschen für Kreislaufwirtscha0 und Inklusion sensibilisieren, das Bewusstsein für die sozialen 

und ökologischen Folgen von IT-Nutzung stärken und AlternaDven in der Beschaffung verankern. Unser 
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langfrisDges Ziel ist ganz klar die Förderung einer nachhalDgen Gesellscha0. Umso besser, wenn wir als Verified 

Social Enterprise dieses Ziel sichtbar und gemeinscha0lich voranbringen können.“ 

 

Bilder: 

 

 

Am 8. Mai 2026 wurde der IT-Refurbisher afb social & green IT Österreich aufgrund seiner Sozial- und 
Umweltwirkung in Wien mit dem staatlichen Label „Verified Social Enterprise“ ausgezeichnet. 

v. l. n. r.: Carmen Goby (Vizepräsidentin Wirtschaftskammer Österreich) , Elisabeth Zehetner 
(Bundesministerium für Wirtschaft, Energie und Tourismus), Gernot Hochfellner (Geschäftsführer afb social & 

green IT Österreich), Martin Stengel (Sustainability Manager afb social & green IT), Lena Gansterer 
Vorstandsvorsitzende (SENA – Social Entrepreneurship Network Austria), Bernhard Sagmeister 
(Geschäftsführer Austria Wirtschaftsservice (aws)). 

Bildnachweis: afb Group 
 

 

 

Martin Stengel (Sustainability Manager afb social & green IT) und Gernot Hochfellner (Geschäftsführer afb 
social & green IT Österreich) (v. l.) nahmen die Auszeichnung im Rahmen des „VSE Impact Forum – 

Unternehmertum schafft Wirkung“ entgegen. 
Bildnachweis: afb Group 

 
 

 
Seit 2026 darf die österreichische AfB mildtätige und gemeinnützige Gesellschaft zur Schaffung von 

Arbeitsplätzen für behinderte Menschen mbH das staatliche Label „Verfied Social Enterprise“ des 
Bundesministeriums für Wirtschaft, Energie und Tourismus tragen.   
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Pressebereich AfB gGmbH: Hier finden Sie honorarfreies Fotomaterial 

sowie weitere Informationen. 

https://www.afb-group.de/aktuelles/presse/ 

 

 

Pressebereich 

Über AfB gemeinnützige GmbH 
AfB gGmbH ist Europas größtes gemeinnütziges IT-Unternehmen. Durch zertifiziertes IT-Remarketing trägt AfB dazu bei, 
Umweltressourcen einzusparen. An 20 Standorten in Deutschland, Österreich, Frankreich, der Schweiz und der Slowakei beschäftigt 

AfB rund 700 Mitarbeitende, davon 49 % mit Behinderung. AfB steht für „Arbeit für Menschen mit Behinderung“. Die Marke afb 

social & green IT zeigt, wie bei AfB wirtschaftlicher Erfolg mit ökologischem und gesellschaftlichem Impact verwoben sind. 
Das Geschäftsmodell des IT-Refurbishers basiert auf langfristigen Partnerschaften mit mehr als 2.000 Unternehmen, Banken, 

Versicherungen und öffentlichen Einrichtungen. AfB übernimmt seit 2004 deren nicht mehr benötigte IT- und Mobilgeräte, löscht 

unwiderruflich die enthaltenen Daten, rüstet die Geräte auf, installiert neue Software und verkauft sie mit mindestens 12 Monaten 
Garantie hauptsächlich an Privatpersonen, gemeinnützige Organisationen und Schulen. Für dieses Green-IT-Konzept wurde AfB 

unter anderem mit dem Deutschen Nachhaltigkeitspreis (2024, 2021 und 2012) und dem German SDG-Award (2022) ausgezeichnet. 

AfB ist geprüft und zertifiziert vom TÜV Süd (ISO 9001, ISO 14001, ISO 27001), als Entsorgungsfachbetrieb und als Microsoft 

Authorized Refurbisher. 

https://www.afb-group.de/aktuelles/presse/

